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Das Weingut hat seinen Sitz in einem Barockgebäude, das die Augusti-
ner-Chorherren vom Kloster Springiersbach 1752 errichten ließen. 

1997 gründeten Gabriele und Michael Borchert das Weingut praktisch neu, 
in dem sie einen Weinberg im Ediger Feuerberg pachteten. Nach und nach 
kauften sie Parzellen in besten Lagen im Ellerer Calmont und im Ediger Elz-
hofberg, wo sie Steil-Terrassen rodeten und neu bepflanzten und eine Mo-
norackbahn bauten; des Weiteren sind sie im Ediger Osterlämmchen und im 
Ellerer Pfirsichgarten vertreten. Riesling nimmt 93 % der Rebfläche ein, 
Grauburgunder 7 %. 2014 wurden zwei weitere Weinberge in Steilstlagen 
zugepachtet, der eine mit 1993 gepflanztem Spätburgunder, der andere mit 
1980 gepflanzten wurzelechten Rieslingreben. 2005 eröffneten sie ein 
Wein-Café in einer ehemaligen Kelterscheune, 2010 nahmen sie eine Destille 
in Betrieb. Sohn Johannes studiert derzeit in Geisenheim. Zukünftig wird der 
Familienname Borchert in den Vordergrund gerückt, nicht mehr der Name 
des Anwesens Springiersbacher Hof.
Kollektion  

An den neuen Namen muss man sich vielleicht erst noch gewöhnen, die 
neue Kollektion aber schließt nahtlos an die Vorjahre an. Der Sekt ist würzig 
und frisch, besitzt ausgeprägte Rieslingfrucht, ist klar und zupackend bei 
feiner süßer Frucht. Der Grauburgunder zeigt feine Würze und reife Frucht 
im Bouquet, ist füllig und kraftvoll im Mund, sehr cremig, besitzt reife Frucht 
und gute Substanz. Der Schiefer-Riesling ist fruchtbetont und würzig, klar, 
frisch und zupackend bei feiner Frucht. Der Riesling von alten Reben aus 
dem Elzhofberg zeigt gute Konzentration und feine Würze, etwas Zitrus im 
Hintergrund, ist klar und frisch im Mund, zupackend und strukturiert. Ähn-
lich präsentiert sich auch der Zero aus dem Calmont, ist frisch und zupa-
ckend, besitzt gute Struktur und viel Biss. Der Weinköniginwein aus dem 
Osterlämmchen zeigt feine Würze und Frucht, etwas Pfirsiche, ist frisch, klar 
und zupackend, herrlich süffig wie auch die Spätlese aus dem Elzhofberg, 
die sehr reintönig sich präsentiert, feine süße Frucht besitzt, schöne Frische 
und Biss. Eine gute, sehr gleichmäßige Kollektion. 
Weinbewertung 

83	 2012 Riesling Sekt   12 %/9,50 €
84	 2014 Grauburgunder trocken   13 %/15,50 €
82	 2014 Riesling trocken „Roter Schiefer“   11 %/6,80 €
84	 2014 Riesling trocken „Zero“ Ellerer Calmont   12,5 %/13,80 €
84	 2014 Riesling trocken „von den oberen Mauern“ Ediger Elzhofberg   12,5 %/13,80 €
84	 2014 Riesling „feinherb“ (Weinköniginwein) Ediger Osterlämmchen   10,5 %/7,- €
85	 2014 Riesling Spätlese Ediger Elzhofberg   7,5 %/9,50 €
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Inhaber
Gabriele & Michael Borchert
Rebfläche
2,5 Hektar
Produktion
15.000 Flaschen
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Besuchszeiten

Wein-Café 12-22 Uhr
Ferienwohnungen 


